
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mauspad (20 x 22 cm) 

Dibond Untersetzer (Ø 7,5 cm und 10,7 cm) 

Deko-Magnete (5,7 x 5,7 cm) 

Edition Kreis-Stadt Lechenich 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Hochwertige Grußkarten 

 

 

 Kreis-Stadt Lechenich 

(14,7 x 14,7 cm) 

 Geburt Christi aus dem 

Herriger Graduale 

(14,8 x 10,5 cm) 

 Heddinghovener Kapelle 

(14,8 x 10,5 cm) 



 

 

 

 

 

 

 

 

Grußkarten 

(ca. 14,8 x 10,5 cm) 

 

Einfache Grußkarten & -kärtchen 

aus verschiedenen Stadtteilen 

 

 

 Gruß aus Liblar (nach einer historischen Lithographie) 

 Burg Redinghoven zu Friesheim (um 1960) 

 Johannesschüssel aus Niederberg (um 1600) 

 Gruß aus Köttingen (nach einer hist. Lithographie) 

 Gruß aus Friesheim (nach einer hist. Lithographie) 

 Matronenstein von Friesheim 

 Matronenstein von Lechenich 

 

 
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Nützlich & Dekorativ 

Puzzle Köttingen (120 Teile) 

Tischsets 

Köttingen, Friesheim 

oder Liblar 

 

Friesheim oder Kreis-Stadt Lechenich 

Dibond Untersetzer (Ø 10,7 oder 7,5 cm) 

Deko-Magnete (5,7 x 5,7 cm) 



Das für die Edition Kreis-Stadt Lechenich gewählte Bildmotiv, die Silhouette 

der ehemaligen Kreis-Stadt Lechenich, ist eine besondere Rarität, denn der Ort, 

der seit 1798 Sitz des gleichnamigen Kantons war, war nur elf Jahre lang Kreis-

stadt, von 1816 bis 1827. Diese Vedute ziert ein Kerzenschild aus Zinnblech, das 

einst in der Gnadenkapelle des Wallfahrtsortes Kevelaer hing. Es dürfte um 1818 

speziell für die damals neu organisierte Kevelaer-Wallfahrt angefertigt worden 

und mit einer Opferkerze dorthin gekommen sein. Heute befindet es sich als De-

positum der Pfarrei St. Kilian im Historischen Archiv der Stadt Erftstadt. Zu se-

hen sind von links nach rechts die heute nicht mehr existierende Franziskaner-

kirche, das Bonner Tor, die Pfarrkirche St. Kilian und das Schloss mit Eulenturm. 

Unter dem Schriftzug befindet sich das kurkölnische Stadtwappen. 

Die Ansichten von Liblar, Friesheim und Köttingen wurden historischen Li-

thografien von um 1900 entnommen. 

Weitere Motive zeigen die um 1600 gefertigte Johannesschüssel aus Nieder-

berg vor und nach der Restaurierung, das Original und eine Nachbildung des um 

200 n. Chr. entstandenen Matronensteins von Lechenich, den Matronenstein 

von Friesheim, ein Weihnachtsmotiv aus dem Herriger Graduale von 1715/ 

1716 und die im 11. Jahrhundert erbaute Heddinghovener Kapelle. 

 

Informationen zu den Motiven 


